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Die Pfarrleitung und das Redaktionsteam wünschen 
allen Leserinnen und Leser
einen besinnlichen Advent,

ein friedvolles Weihnachtsfest und
Gottes Segen im Neuen Jahr!

Gott landet leise

Gott landet leise

nicht nur in der Krippe

auch in unserem Herzen

in jeder echten Selbsterkenntnis

in jedem Sinneswandel

in jedem guten Gedanken

in jedem Erwachen von Liebe

in jedem Entschluss zu helfen

landet Gott in unserem Herzen

fast immer leise 

Reinhold Stecher 
D

es
ig

ne
d 

by
 F

re
ep

ik



Das Leben haben
in Gott vollendet

Günther Böck
Anna Grüner

Rosa Maria Jenner
Adalbert Payrleithner 

Irmengard Platzl
Maria Pührer

Johann Riener
Maximilian Schmollgruber

Margarete Weiß
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Wir gratulierenWir gratulieren PaarsegnungPaarsegnung

Gottes Segen
zur Hochzeit

Sandra und Julian
Achleitner

Lisa und Georg
Blumenschein 

Katharina Theresa Mahler-Kisling
und David Martin Mahler

Anna Maria und Eren
Caner

Brigitte Schwaiger-Sipos
und Philipp Schwaiger

Dort wo ein Engel in 
unser Leben tritt,

entsteht ein heller Raum!

Wir gratulieren sehr herzlich allen 
unseren Geburtstagskindern, die 
in den Monaten Dezember, Jänner 
und Februar geboren sind. Alles 
Gute sowie Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen wünschen die Pfarr-
gemeinden Hl. Familie, St. Micha-
el und St. Anna!
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Alternativ zu der bisherigen Jubelpaarfeier fand am 26. Oktober 2025 im Rahmen 
einer Eucharistiefeier eine allgemeine Paarsegnung statt. 

In der Schrift-Lesung aus dem Buch der Sprichwörter 3,3-6 heißt es:
 „Nie sollen Liebe und Treue dich verlassen,

schreib sie auf die Tafel deines Herzens!“ 
P. Nelson fand dazu aufbauende 
und bereichernde Worte in seiner 
Predigt. Anschließend erteilte er 
den Segen. Eine neue Form der 
Paarsegnung in unserer Pfarrge-
meinde, durch die jedes Paar Be-
stärkung erfahren durfte. Gestaltet 
wurde diese besondere Eucharis-
tiefeier vom Liturgieteam und mu-
sikalisch von der Schola umrahmt.

Franz Moser

 Zu Kindern Gottes
getauft wurden

Mia Hrinkow

Mila Kisl

Konstantin Winter

Einkleidung der Ministranten
Am 26. Oktober wurden unsere 
neuen Minis offiziell in die Gemein-
schaft eingeführt. Dabei erhielten sie 
auch feierlich ihr Gewand überreicht. 
David bekam das weiße Gewand, da 
er bereits ein Jahr dabei ist. Danach 
erneuerten alle Minis ihr Verspre-
chen, diesen wertvollen Dienst ein 
weiteres Jahr zu übernehmen. Mit 
einem Gebet und Segen wurde die 
Aufnahme abgeschlossen. 	 

Ruth Altrichter

HEIZKOSTENSPENDE
Mit beiliegendem Erlagschein 

bitten wir Sie um einen Beitrag für 
die Heizkosten für die Kirche.

Vergelt's Gott!

IBAN:  AT60 3411 4000 0031 5226
Verwendung: Heizkostenspende

ChronikChronik
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Geburtstage, Taufen, Hochzeiten, Fir-
mungen, Todesfälle, Jubiläum … solche 
Feiern bringen Familien zusammen. Da 
bieten sich Gelegenheiten, wieder Zeit 
miteinander zu verbringen. 

Der Titel meiner Botschaft für Advent, 
Weihnacht und Neujahr lautet: „Ich er-
warte-Ich feiere-Ich hoffe“. 
Ich erwarte
Das lateinische Wort „Advent“ bedeu-
tet wörtlich übersetzt „Ankunft“. Die 
Adventszeit verweist auf die Ankunft 
Jesu Christi, dessen Geburt wir zu Weih-
nachten feiern.  Die Adventszeit steht 
nicht für sich allein, sondern sie zielt auf 
Weihnachten hin. Um dieses Fest richtig 
zu begehen, ist eine Vorbereitung nötig, 
– ganz wie bei der Planung einer großen 
Geburtstagsfeier. Bei einem religiösen 
Fest geht es um eine geistliche Vorberei-
tung.
Ich feiere
Es gibt viele Gründe, die man haben 
kann, um Weihnachten zu feiern, doch 
der eigentliche Grund ist: Gott ist Mensch 
geworden. Wir freuen uns, dass er uns 
durch Jesus ein Friedensangebot ge-
macht hat. Weihnachten ist ein beson-
deres Fest – es ist das Christfest. Natürlich 
kannst du Jesus für dich persönlich her-
ausstreichen und dich mit Weihnachts-
gans und Kerzenschein zufriedengeben. 
Das ist jedoch so sinnlos wie eine Ge-
burtstagsparty ohne denjenigen, der Ge-
burtstag hat.
Ich hoffe
Die weihnachtliche Botschaft stellt für 
uns alle eine große Ermutigung dar. Es 
ist die Botschaft der Liebe und Hoffnung. 
Jesus hat sich klein gemacht zum Die-
nen, aber Gott hat ihn reich beschenkt 
und erhöht. So sollte das Jahr 2026 für 
unsere Seelsorge und für unser christli-
ches Leben zum Wohl sein. Nur so kön-
nen wir hoffnungsvoll auf Gottes Segen 
vertrauen.
Ich wünsche euch allen eine besinnliche 
Adventzeit und ein frohes Weihnachtfest.  
Kommen wir alle gut, demütig und mutig 
in das neue Jahr 2026.
Euer

P. Ransom Pereira sfx

3

AdventkranzsegnungAdventkranzsegnung Wort des PfarrersWort des Pfarrers

Erwarten, Feiern, Hoffen

Pfarrvikar
P. Ransom Pereira sfx

Heuer eventuell zuhause
Gott, du Quelle unserer Hoffnung

In den Dunkelheiten unseres Lebens, in finsterer Ausweglosigkeit, wenn in der Natur 
nichts mehr wächst und die Sehnsucht nach dem Lichts immer größer wird, versam-
meln wir uns im Advent um einen grünen Kranz und entzünden immer mehr Lichter. 
Damit bereiten wir uns auf das Weihnachtsfest vor, das Fest in dem du Gott, auf der 
Erde in einem kleinen Kind, zum Atmen begannst. 

Dich, Gott bitten wir:
Segne diesen Kranz und führe uns mit allen zusammen, die ebenfalls diese Sehn-
sucht nach Licht in sich spüren.
Segne diese grünen Zweige, damit sie uns zu einem Zeichen der Hoffnung werden 
für ein sinnvolles und geglücktes Leben.
Segne diese K erzen, damit sie uns zum Zeichen deines Lichtes werden, das uns Ori-
entierung und Sicherheit schenkt.
Du Gott, begleitest uns in unserem Leben. Atme in uns, wenn wir das Licht am Ad-
ventkranz betrachten und deine Botschaft hören. Lass durch unser Leben deine 
Menschlichkeit Hand und Fuß bekommen.
Veronika Kitzmüller, Geistl.Ass. der kfb OÖ

Positive Gedanken und Sprüche für die Zukunft
„Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.“

„Die Vergangenheit kannst du nicht ändern, aber die Zukunft gestalten!“

„Wer will, findet Wege. Wer nicht will, findet Gründe.“

„War dieser Tag nicht dein Feind, so war er wenigstens dein Lehrer.“

„Solange du nichts veränderst, wird sich nichts verändern.“
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                            Jubiläumsfest  50 Jahre  Kirchweihe  mit  Bischof  Manfred Scheuer                            Jubiläumsfest  50 Jahre  Kirchweihe  mit  Bischof  Manfred Scheuer
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Vor 50 Jahren weihte Bischof Franz Zauner die neu errichtete Kirche Hl. Familie am Tabor ein. Das Jubiläumsjahr fand mit 
dem Festgottesdienst und dem großen Frühschoppen am Sonntag,  9. November 2025, seinen Höhepunkt.
Unter der großen Feiergemeinde fanden sich auch zahlreiche Ehrengäste ein. Der Kirchenraum zeigte sich in festlichem 
Gewand. 
Bischof Manfred Scheuer, der selbst von 1980-83 in unserer Pfarrgemeinde Hl. Familie tätig war, zelebrierte den Fest-
gottesdienst. In seiner Predigt sprach er von der Verschiedenheit von Räumen und wie diese auf uns wirken. Das gilt 
besonders auch für Kirchen. Er sprach von den Mühen der Aufbauzeit und von den Veränderungen bis in die heutige 
Gegenwart. Die Kirche sei ein Obdach für die Seele und ein Hoffnungsort. Der Bischof bedankte sich für das gute Mitein-
ander und den Einsatz für die Pfarrgemeinde. 

Der feierliche Gottesdienst wurde mit schönen Texten und Symbolen vom Liturgieteam gestaltet. Orgelmusik, Singkreis-Tabor, Schola 
und Duo Remember sowie der JuKiChor begleiteten die Feier musikalisch. Nach der Kommunion überraschte uns P. Ransom noch mit 
einem Dankelied „Come and see“. 
Mit dem Segen von Bischof Manfred und 
dem Schlusslied „Großer Gott“ ging ein 
beeindruckender Festgottesdienst zu 
Ende.
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Im Anschluss wurde die Feiergemeinde zum Frühschoppen in den Großen Saal ein-
geladen und kulinarisch verwöhnt. G`schmackige Speisen, leckere Kuchen und vie-
les mehr. Wie üblich bei solchen Festen, fehlte es an nichts, dank Renate Rimpler 
und Team.
Ein Musik-Trio sorgte für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Ein Anziehungspunkt 
war vor der Heimkehr die Weinbar von Maria Fleck. 
Danke für: Tische und Bänke aufstellen, Deko, Einkauf, Getränke- und Essenausga-
be, Kuchen bringen, Kaffee machen, abwaschen …. und wieder wegräumen. Herz-
lichen Dank für die vielen fleißigen Helferlein vor, beim und nach dem Fest. 

                 Franz Moser

ADRESSEN DER 3 PFARRGEMEINDEN
Pfarrgemeinde Hl. Familie
Rooseveltstraße 10, 4400 Steyr 
Tel.:  07252 / 72 0 49
Mobil: 0676 8776 5616
Email:  pfarre.steyr.hlfamilie@dioezese-linz.at
Internet: www.dioezese-linz.at/pfarre/4406

Pfarrgemeinde St. Michael
Michaelerplatz 1, 4400 Steyr
Tel.: 07252 / 72 0 14
Mobile: 0676 8776 6409
Email: pfarre.steyr.stmichael@dioezese-linz.at
Internet: www.dioezese-linz.at/pfarre/4410

Pfarrgemeinde St. Anna
Annaberg 6, 4400 Steyr
Tel.: 07252 / 73 1 92
Email: pfarre.steyr.stanna@dioezese-linz.at
Internet:www.dioezese-linz.at/pfarre/4409

  SEELSORGE St. Michael

Lic. theol. Franz Wöckinger
Pfarrer der Pfarre Steyr
(Tel. 0676 8776 5849)

Amobi Ude
Kooperator
hauptamtl. Ansprechperson
für St. Michael
(Tel. 0676 8776 6342)

  SEELSORGE Hl. Familie u. St. Anna
P. Ransom Pereira sfx
Pfarrvikar
hauptamtl. Ansprechperson
für Hl. Familie
(Tel.: 0676 8776 5629)

P. Nelson Austin Furtado sfx
Kooperator
hauptamtl. Ansprechperson
für St. Anna
(Tel.: 0676 8776 5410)

Alois Penzinger
Kurat St. Anna
(Tel.: 0676 8776 5813)
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	      Feste & Feiern    -     Liturgische Angebote	      Feste & Feiern    -     Liturgische Angebote

GOTTESDIENSTE - HL. FAMILIE
Sonn- und Feiertag:
	 Gottesdienst um 10 Uhr
Samstag im Alten- und Pflegeheim:
	 Hl. Messe um 16:15 Uhr (Winterzeit)
	 Hl. Messe um 18:00 Uhr (Sommerzeit)
	 öffentlich für alle!
Werktags:
	 Mittwoch und Freitag  8:30 Uhr
	 Jeden 1. Freitag (Herz-Jesu-Freitag):
	 Anbetung um 8:15 Uhr

MEDITATION
Offene Meditationsrunde mit Rudi Hofer 
um 19 Uhr im Pfarrheim.
Mo,1.Dez. 2025
Mo,12.Jän. 2026
Mo,2.Feb. 2026

MINISTRANTEN/INNEN
Kontaktpersonen:
P. Ransom, Tel: 0676 8776 5629
P. Nelson, Tel: 0676 8776 5410
Ruth Altrichter, Tel: 0664 4796 101
Ministrantenstunde:
Jeden Freitag um 17 Uhr im Pfarrheim

FRÜHSCHOPPEN 
Kontaktperson:

Renate Rimpler, Tel: 0677 6315 1394

PFARRGEMEINDERAT
Do,22.Jän. 2026: PGR-Sitzung, 19 Uhr 

FRAUENTURNEN
Jeden Dienstag 9 – 10 Uhr im Pfarrheim

FRAUEN (für alle 3 Pfarren)
Kontaktperson:
Otti Bruckbauer, Tel: 0664 3609 785
Do,18.Dez. 2025: 
Andacht, anschl. Weihnachtsfeier
Do,29.Jan. 2026 
Fasching im kl. Saal, Pfarrheim
Do,26.Feb. 2026 
 Kronprinz Rudolf – Das Drama von 
Mayerling, Vortrag von Robert Wandl

SENIOREN (für alle 3 Pfarren)
Kontaktperson:
Anna Pottfay, Tel: 0664 7371 9430
Seniorenclub jeweils Mittwoch um 14:30
Uhr im Pfarrheim.

Dezember 2025
Mi,03.: Musik mit Pater Ransom und ein 
besonderer Besuch
Mi,10.: Vorweihnachtliche Feier mit 
Sigrid Putz und Sängerinnen und Bar-
bara Bistrovics

Jänner 2026
Mi,07.: „Mit Musik ins neue Jahr“ mit 
den „Remembers“ und Sängerin Sonja

Mi,14.: „Lustige Zaubereien“ mit Wolf-
gang Öller
Mi,21.: „Welterbe Wachau“ Vortrag von 
Robert Wandl
Mi,28.: Lustiger Faschingsnachmit-
tag, gemeinsame Unterhaltung (Witze, 
lustige Geschichten erzählen und 
gemeinsam singen)

Februar 2026
Mi,04.: „Yoga am Stuhl“ mit Frau Erika 
Schober
Mi,11.: Faschingsausklang mit Pater 
Ransom
Mi,18.: Aschermittwoch, kein Senioren-
club
Mi,25.: „Faszinierendes Südafrika“ Rei-
sefilm von Gertrude Baumann

HOBBY-TISCHTENNIS
Jeden  Montag  um 18 Uhr (fallweise am 
Mittwoch) wird im Großen Saal Tischten-
nis gespielt.
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	      Feste & Feiern    -     Liturgische Angebote	      Feste & Feiern    -     Liturgische Angebote

GOTTESDIENSTE - ST. MICHAEL
Sonn- und Feiertag: 
	 Gottesdienst um 9 Uhr
Letzter Sonntag im Monat: 
	 Geburtstagsgottesdienst
Samstag:
	 Gottesdienst in der Bruderhauskirche 	
	 17:30 Uhr (Winterzeit)
Werktags:
	 Mittw. und Donnerstag um 8:30 Uhr
	 Jeden 1. Do im Monat um 8:30 Uhr 	
	 Eucharistiefeier (Gestaltung: KFB) 	
	 und anschl. gemeinsames Frühstück
	 Do 18. Dez., 15. Jän., 26. Feb.:
	 7:30 Uhr Rosenkranz,
	 8:00 Uhr Anbetung,
	 8:30 Uhr Eucharistie, anschl. Frühst.

KINDERGOTTESDIENST  
Gestaltung: Caritas-Kindergarten-Team
So 30. Nov., 21. Dez., 1. Feb. - jeweils 
um 10:15 Uhr in der Michaelerkirche

THEOLOGIE im Gespräch
jeweils im Pfarrheim St. Michael, 18 Uhr, 
Gestaltung: Mag. Ewald Kreuzer

Di,16.Dez: "Gottes Geburt in uns" 
Liegt Bethlehem in unseren Herzen? 
Wie christliche Mystiker (Franz von 
Assisi, Meister Eckhard, Angelus Silesius 
u.a.) das Weihnachtsereignis verstehen.
Di,27.Jän: "Propheten - gibt es sie 
auch heute noch?" Wie umgehen mit 
Verheißungen und unangenehmen 
Wahrheiten? Der schwere Job als Pro-
phet/in.
Mo,16.Feb (Rosenmontag): Spirituelle 
"Rocky Horror Picture Show" Neugierig 
auf sonderbaren Schriften und Kuriosi-
täten, die in der Michaelerkirche vor-
gefunden und eingesammelt wurden? 
Dann: "Schauen Sie sich das an!" (Karl 
Farkas) Zur inneren Stärkung gibt's dazu 
ein Glas Sekt und Snacks ...

ELTERN-KIND-TREFFEN
Jeweils von 15:30 bis 17:00 Uhr im Pfarr-
heim St. Michael
Mi,17. Dez: Gemeinsam Kekse backen
Team: Ulli Spatt, Katalin Szabo, Regina 
Schreiner

OFFENES PFARRHEIM 
„Spielen & Plaudern“ (mit Maria Müller): 
jeweils Sonntag von 14 – 17 Uhr 
7. / 21. Dez - 11. / 25. Jän - 8. / 22. Feb

PFARRGEMEINDERAT 
Do,22. Jan. 2025 : Öffentl. PGR-Sitzung 
(17 Uhr, Pfarrhof) Gäste erwünscht

TREFFPUNKT FÜR PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE
mit Maria Müller & Elisabeth Schatka
Jeweils 17 bis 18:30 Uhr
Do,4.Dez: Pfarrheim Stadtpfarre
Do,8.Jän: Pfarrheim St. Michael
Do,5.Feb: Pfarrheim Stadtpfarre

GOTTESDIENSTE - ST. ANNA 
Sonn- und Feiertag: 
       Gottesdienst um 8:30 Uhr 
Werktags: Di., Mi., Do. und Sa., um 7 Uhr 
Letzter Sonntag im Monat:  
        Geburtstagsgottesdienst für alle 
        Geburtstagskinder des Monats
ANBETUNG 
Herz-Jesu-Freitag, jeder 1. Freitag im 
Monat, von 15 bis 22 Uhr 

IMPRESSUM
Inhaber (Herausgeber), Verleger:
Pfarregemeinde Hl. Familie 
Rooseveltstr.10,  4400 Steyr
Druck: IN Takt Linz/PRO MENTE OÖ,  4020 Linz 
Verlagsort: Steyr 
Herstellungsort: Linz
Die Aussagen und Beiträge müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen.

     WGF - Wortgottesfeier                    EuF - Eucharistiefeier                       And - Andacht

RORATE  (gestaltet vom BRG Steyr)
in der Michaelerkirche jeweils 6:45Uhr
Do. 12.Dez. und Mi. 17. Dez.
mit anschl. Frühstück im Pfarrheim
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 Aktuelles aus der Pfarrgemeinde Hl. Familie Aktuelles aus der Pfarrgemeinde Hl. Familie
Sanierung  

Sanitäranlagen
im Pfarrheim

Was für eine Freude! Pünktlich zu unse-
rem 50-jährigen Kirchweihjubiläum 
konnten die neuen Toilettenanlagen im 
Unter- und Erdgeschoss fertiggestellt 
werden – modern und barrierefrei.
Ein großes Dankeschön an alle, die mit 
angepackt haben: an Gottfried Hertl für 
die Koordination der Firmen, an Harald 
Schrattenecker für seine zahlreichen 
handwerklichen Einsätze, an Kurt Rim-
pler für die elektrotechnischen Arbeiten 
sowie an Pepi Pangratz für Maler- und 
Bodenarbeiten.

Ebenso gilt unser Dank den vielen fleißi-
gen Händen, die mitgeholfen und gerei-
nigt  haben.
Ein herzliches Vergelt`s Gott gilt dem 
Flohmarktteam unter der Leitung von 
Heidi und Alois Denk sowie deren Vor-
gängern Gertraud und Gottfried Hertl 
für die großzügige Spende.
Diese Sanierung zeigt eindrucksvoll: Nur 
gemeinsam können wir unsere Pfarrge-
meinschaft lebendig erhalten und ge-
stalten.

Edi Riegler
Euer Finanzverantwortlicher der 

Pfarrgemeinde Hl. Familie

Pfarrausflug
Im Jubiläumsjahr unserer Kirche wählten wir eine Wallfahrt nach Mariazell. Das Inte-
resse war sehr groß. 47 Personen aus allen drei Pfarrgemeinden  nahmen am Sams-
tag, 4. Oktober 2025, am Ausflug teil. Der erste Stopp war Ybbsitz, der Fahrngruber 
Hammer, wo wir beim Schmieden einer Hacke zuschauen konnten.

Weiters ging es nach Lunz zum Mittagessen. Nach einem kurzen Aufenthalt am Lun-
zer See  fuhren wir weiter nach Mariazell. Nach einer Kaffeepause konnten wir einer 
sehr beeindruckenden Messe für Diakone aus der Steiermark, zelebriert vom steiri-
schen Bischof Wilhelm  Krautwaschl, beiwohnen.
Bei sonnigem Wetter erlebten wir gemeinsam einen sehr gelungenen Ausflug.

Otti Bruckbauer

Wir möchten uns von Herzen bei allen 
bedanken, die unseren Flohmarkt am  
18. Oktober zu einem vollen Erfolg ge-
macht haben.
Ein riesiges Dankeschön gilt unseren flei-
ßigen Mitarbeitern und Helfern. Ohne 
euren unermüdlichen Einsatz wäre diese 
Veranstaltung nicht möglich gewesen. 
Ein Dank für alle Sachspenden – diese 
Ware ist die Grundlage unseres Floh-
marktes.
Ebenso danken wir allen Käufern und 
Besuchern. Vielen Dank für Ihr Kommen.

Heidi Denk

Bergmesse bei der Gerolder Kapelle
Am Sonntag, dem 31. August 2025, fand wieder gemeinsam mit den Pfarrgemeinden 
St.Michael, Gleink, Resthof und St.Anna die Bergmesse bei der Gerolder Kapelle statt.

Beim Gottesdienst konnten Pater Ransom und Pater Nelson über hundert Teilnehmer/
innen aus den verschiedenen Pfarrgemeinden begrüßen. Der Wettergott meinte es gut 
mit uns, wir genossen den herrlichen Ausblick. Nach der Messe wanderten wir zur Jau-
senstation Eigruberhof und stärkten uns mit einer Jause.

Otti Bruckbauer
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Erntedankfest in St. AnnaErntedankfest in St. Anna
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In der Pfarrgemeinde St. Anna feierten wir das Erntedankfest am 28. September,
gleichzeitig war auch Geburtstagssonntag

Die hl. Messe feierte mit uns P. Nelson 
Furtado, der verantwortliche Priester 
unserer Pfarrgemeinde. In seiner auf-
munternden Predigt gab er uns viel 
Freude, Mut und Kraft für unseren wei-
teren Weg als Christen mit.
Beim Erntedankfest denken wir in ers-
ter Linie an die Gaben, die uns die Natur 
und somit Gott spendet. Wir sind aber 
auch allen dankbar, die diese Güter ern-
ten und uns aufbereiten, sodass wir sie 
in unseren Haushalten essbereit verar-
beiten können und somit das „tägliche 
Brot“ auf unseren Tischen haben.
Dankbar sind wir auch Franz Böhm Se-
nior mit seinem Team, die mit der Ern-
tedankkrone und ihrem Schmuck unsere 
Kirche wieder zu einem festlichen Raum 
gestalteten.

Da wir an diesem Sonntag 
schönes Wetter hatten, 
mussten wir die Agape 
nicht nur auf den Pfarr-
saal beschränken, sondern 
konnten auch den Kirch-
vorplatz nutzen. Schön 
war auch diesmal wieder, 
dass wir auch Kirchenbe-
sucher über unsere Pfarr-
gemeindegrenzen hinaus 
begrüßen konnten.

Auch bei unserem Küchenteam mit Elfi, Helene und Helmut dürfen wir uns herz-
lich bedanken. Sie servierten uns nicht nur ein herrliches Frühstück, sondern sorgten 
auch noch für den Mittagstisch.

Umbau und Sanierungsarbeiten
Seit Mitte Oktober ist die Kirchenvorplatz-Neugestaltung und Parkplatzsanie-
rung voll angelaufen. Hier dazu ein paar Bilder:
Dieser Wurzelstock, den vorher kaum jemand vermutete, kam am Parkplatz zu Tage. 
Mit den modernen Baumaschinen war das Ausgraben jedoch nicht allzu schwierig. 
In der Pfarrbriefausgabe für die Pfarrgemeinde St. Anna liegt ein Erlagschein bei. 
Für ihre Unterstützung bei unseren Baumaßnahmen sagen wir Ihnen ein aufrich-
tiges Vergelt’s Gott!						              Karl Pötsch
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Ein Blick zurück
und nach vorne

Unser Gotteshaus St. Michael blickt auf viele 
Generationen des Gebets, der Andacht und der 
festlichen Feiern zurück. Doch die Zeit hinter-
lässt Spuren – und fordert zugleich unseren Ein-
satz. Der westliche Turmhelm erhielt ein neues 
Kupferkleid, das einst hell glänzte und nun 
langsam Patina ansetzt – ein Sinnbild für Wan-
del und Beständigkeit. Auch weniger sichtbare 
Bereiche brauchen Pflege: Der Dachboden der 
Kirche steht vor einer Sanierung, der Regenwas-
serkanal muss erneuert werden, um Schäden 
am Mauerwerk zu verhindern.
Im Pfarrhof wurde ein lange leerstehender Raum 
renoviert und dient nun als  Logopädie-Thera-
pieraum – die Miete ist ein kleiner finanzieller 
Beitrag für die Gemeinde. Der Kirchenparkplatz 
wurde durch Raseneinfassungen und Bepflan-
zung aufgewertet, und die Fenster des Pfarrhofs 
erstrahlen frisch gestrichen.
Diese Beispiele zeigen: Vieles geschieht im Ver-
borgenen – durch engagierte Hände, stille Hel-
fer und mit großer Hingabe. Dafür sagen wir von 
Herzen: DANKE!		   Reinhard Moser 
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„Offenes Pfarrheim“ 
startete wieder

Seit September öffnet das Pfarrheim  wie-
der alle zwei Wochen am Sonntagnach-
mittag seine Türen. Das gern besuchte 
„Offene Pfarrheim“ ist längst zu einem Fix-
punkt im Gemeindeleben geworden. Die 
Initiatorin Maria Müller lädt ein zum Spie-
len und Plaudern in geselliger Runde.

Am Sonntag, 28. September, feierte die Pfarr-
gemeinde St. Michael ihr Patrozinium und zu-
gleich Erntedank. Die KFB-Frauen luden zum 
traditionellen Erntedank-Markt wo unter an-
derm schöne Stickereinen angeboten wurden. 

Bereits am 15. August verteilten die Frauen gesegnete Kräuterbüscherl. Eine Woche 
später, am 5. Oktober, stand der besondere Erntedank-Gottesdienst der Kinder im 
Mittelpunkt.
Auch der Caritas-Kindergarten am Wieserfeldplatz feierte bereits am 3. Oktober mit 
Pfarrer Franz Wöckinger ein fröhliches Erntedankfest. Mit Liedern, einer Geschichte 
und einer bunten Jause aus frisch geerntetem Obst und Gemüse dankten die Kinder 
Gott für seine Gaben. 

Erntedank und Patrozinium
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Eltern-Kind-Treffen im Pfarrheim
Das „EKi“ im Pfarrheim St. Michael (Michaelerplatz 
4a) wird gerne besucht und es wird eifrig gebas-
telt. Auch das Spielen soll nicht zu kurz kommen. 
Eltern und Kinder freuen sich, gegenseitig kennen 
zu lernen. Beim letzten  Treffen wurden verschie-
dene Windlichter für die Zeit im Advent gestaltet. 
Am 17. Dezember freuen wir uns, um 15:30 Uhr 
gemeinsam Kekse zu backen.
Bitte geben Sie diese Information an Jung- 
familien weiter, die gerne dabei sein möchten. 
Das „Eki“ steht jeder Familie ohne Anmeldung 
offen.		  Fo
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Berichte aus St. MichaelBerichte aus St. Michael
Bibelrunde beleuchtet verborgene Evangelien

Warum fanden nur bestimmte Evangeli-
en Eingang in die Bibel, während andere 
als apokryph galten oder gar verboten 
wurden? Dieser spannenden Frage ging 
unsere Bibelrunde von St. Michael im 
September nach.

Die Teilnehmenden tauchten tief in die 
Geschichte der frühen Kirche ein und 
diskutierten über die Vielfalt frühchrist-
licher Texte und die Kriterien für die 
Aufnahme in die Heilige Schrift. „Ein 
spannender Abend mit neuen Erkennt-
nissen“, lautete das Fazit der Runde.Fo
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Literarischer Abend
mit Rainer M. Rilke 

Im November traf sich ein Literatur-Kreis 
zu einem besonderen Abend im Pfarr-
heim: Im Mittelpunkt standen ausge-
wählte Gedichte und Erzählungen von 
Rainer Maria Rilke (1875–1926), darunter 
auch seine „Geschichten vom lieben 
Gott“. 
Die Teilnehmenden tauchten ein in Ril-
kes feinfühlige und tiefsinnige Poesie, 
die gleichermaßen faszinierte wie he-
rausforderte. Manche Textstellen blie-
ben rätselhaft – und gerade darin lag ihr 
Reiz. „Ein bewegender Abend, ich war 
begeistert!“, fasste ein Teilnehmer die 
Stimmung zusammen. Einhelliger Tenor 
der Runde: Rilke zu lesen lohnt sich – 
immer wieder.

Mit der Rauminstallation „colors divi-
ded, fields united“ wurde in der Pfarrkir-
che St. Michael an jene Wochen erinnert, 
in denen die Stadt Steyr nach Ende des
2. Weltkriegs zwischen Ost- und Westsek-
tor geteilt war (8. Mai bis 28. Juli 1945).
Die Künstlerinnen Xenia Ostrovskaya 
(Russland) und Heidi Zednik (USA) setz-

ten mit eindrucksvollen Symbolen ein Zei-
chen gegen Teilung und für Erinnerung, 
Würde und Versöhnung.
Von den Balkonen der Kirche hingen 72 
Papierbahnen mit Mohnblumen, dem 
internationalen Symbol des Gedenkens an 
Kriegsopfer. Ein Beichtstuhl war mit 3090 
rotgefärbten Preisetiketten versehen – 
der Zahl der Häftlinge im KZ-Nebenlager 
Steyr-Münichholz. Binäre Zahlen verdeut-
lichten die Entmenschlichung durch Num-

Musikalischer Höhepunkt
zum Jahresausklang 

Der traditionelle Allerseelen-Gottes-
dienst mit Mozarts Requiem erfreute 
sich heuer erneut großer Beliebtheit. 
Die Pfarrgemeinde St. Michael und die 
KMV Sancta Caecilia laden auch herzlich 
ein zum Jahres-Dankgottesdienst am

31. Dezember um 10 Uhr
mit der festlichen 

Krönungsmesse von W.A. Mozart.

Rauminstallation in der Michaelerkirche

		                  Foto: Maria Müller

mern. In den Fenstern des Beichtstuhls 
erschienen Zeichnungen der Flüsse Enns 
und Steyr, die am Standort der Kirche zu-
sammenfließen – ein Bild für Verbindung 
und Zusammenhalt. Leider wurde die 
Installation von unbekannten Tätern teil-
weise zerstört – ein schmerzlicher Hinweis 
darauf, wie notwendig die kritische Auf-
arbeitung der Geschichte bleibt.
Die Pfarrgemeinde St. Michael setzte mit 
dieser Kooperation bewusst ein Zeichen, 
wie es auch im Pastoralkonzept der Pfarre 
Steyr heißt: „Wir gehen Kooperationen mit 
Kunst und Kultur ein und verbinden unsere 
spirituellen Orte mit künstlerischer Ausein-
andersetzung.“	

Reinhard Moser / Ewald Kreuzer
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Aus dem Pfarrleben der Pfarrgemeinde Hl. FamilieAus dem Pfarrleben der Pfarrgemeinde Hl. Familie
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Ausflug der Ministranten
Zum neuen Schuljahr trafen wir uns 
Minis am 12. September 2025 wieder 
-  dieses Mal beim Mais-Labyrinth in 
Kronstorf – etwas anderes als der übli-
che Kinobesuch oder das Grillen. Wir 
hatten sehr viel Freude verspürt und das 
Wetter war einmal wieder auf unserer 
Seite. Wir teilten uns in kleine Gruppen 
auf und haben uns durch das Labyrinth 
gekämpft. Es gab viele Attraktionen und 
Sackgassen. Wir hatten sehr viel Spaß – 
ein Tag, der uns lange im Herzen bleibt.

Shifana Nadar

Martinsfest
Das Martinsfest am 7. November 
2025 war dieses Jahr auch erfolg-
reich. Obwohl sehr wenige Kinder 
teilgenommen haben, machten 
wir das Beste daraus. Alles war am 
Programm: Singen, ein Theater-
stück, der Umzug mit Laternen  
und die berühmten  Martinikipferl. 
Ein Abend mit Lichter und einem  
warmen Kinderpunsch.

Shifana Nadar

Curry & Crime
Am 17. Oktober lud unsere Pfarrgemeinde zur Benefizveranstaltung „Curry 
& Crime“  im Dominikanerhaus ein. Unter dem Motto „Namaste & Nächsten-
liebe“ wurde an diesem Abend nicht nur indische Küche serviert, sondern 
auch ein spannender Kriminalfall aufgetischt. 
Pater Ransom stellte sich als Nachtwächter zur Verfügung, um das ver-
schwundene Amulett, den Steyrer Panther, wieder  zu finden. Er sorgte aber 
auch höchstpersönlich für den Krimischmaus mit indischen Köstlichkeiten. 
Auf Grund des großen Erfolges wird auch nächstes  Jahr im Oktober ein wei-
terer Kriminalfall gelöst werden. 

Foto: Ruben (Mitwirkende beim Kriminalfall)

Der Erlös dieser Benefizveranstaltung ging an unsere beiden Missionsprojekte in 
Indien. Wir danken allen, die zum guten Gelingen etwas beigetragen haben.

Otti Bruckbauer 

„Dreikönigsaktion 2026
im WIR gelingt‘s…“

WIR, das sind DU und ICH!
Begleite uns!

Als Sternsinger und Begleitperson!

Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
laden wir dazu ein! Mit uns beginnt das 
Jahr mit einem Segen.

Wir bringen die Frohe Botschaft in die 
Wohnungen, Geschäfte, Altenheime, 
ins betreute Wohnen und ziehen für 
eine gerechte Welt von Haus zu Haus 
und wir freuen uns über Spenden für 
die Dreikönigsaktion 2026.
Anmeldung wird erbeten: im Pfarr-
büro, Pater Ransom, Maria Fleck 
Besprechung:
Sonntag, 7. Dezember 2025 um 11 
Uhr,  in der Kirche Hl. Familie


